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1. Heutige Mobilität im ländlichen Raum
a) Alltagsmobilität

b) Touristische Mobilität

2. Potentiale der selbsterklärenden multimodalen Mobilität

3. Akteursebene / Akteure

4. Systematische Radverkehrsförderung
a) Netzplanung

b) Fahrradfreundliche Infrastruktur

c) Standardisierte selbsterklärende multimodale 
Verknüpfungspunkte

5. Realisierungsstrategie

6. Resümee

Gliederung
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3Zusammensetzung des Verkehrs im ländlichen Raum
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62 %

82 %
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4MIV im ländlichen Raum
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Lärm- und 
Schadstoffemissionen

g
Verkehrssicherheit /

hohe Geschwindigkeiten

Durchgangsverkehr / Stau

Flächenverbrauch / Ruhender Verkehr 

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

5ÖPNV im ländlichen Raum

5

• Häufig eigenwirtschaftlich finanziert

• basiert größtenteils auf Schülerverkehr
– Angebot auf Schülerverkehr ausgerichtet

– Unzureichende Qualität tagsüber, abends und am Wochenende

– Touristen bislang unzureichend als Kundengruppe berücksichtigt

• oftmals mangelnde Qualität
– Zielkonflikt: Flächenerschließung versus direkter Linienweg

– Fahrzeuge entsprechen selten Stand der Technik

– unzureichende Haltestellengestaltung

Quelle: Verband Deutscher Verkehrsunternehmen 2013
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6Demografischer Wandel

6Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

7Erhöhung der Energie- und Mobilitätskosten

Mobilitätskosten rund um das Auto
in den vergangenen 10 Jahren

7Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Quelle: Statistische Bundesamt  2012
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8Bevölkerungsentwicklung
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9Mobilität im ländlichen Raum heute

Bevölkerungsverlust 
und weniger Schüler 
im ländlichen Raum.

Grundnachfrage 
an öffentlichen 
Verkehrsmitteln 

sinkt.

ÖV-Angebot 
wird reduziert.

Grundversorgung im 
ÖV nimmt ab – Kfz-
bedingte Störungen 

nehmen zu.

Abwärtsspirale der nachhaltigen Mobilität

9Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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Gliederung
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11Radtourismus auch zukünftig auf hohem Niveau

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

12Wirtschaftfaktor Tourismus

12Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Bruttoumsätze: 232,6 Mrd €

Wandertourismus: 11,1 Mrd €

Fahrradtourismus: 9,2 Mrd €

Tourismus in Deutschland 2009 (DTV)

13Wirtschaftliche Bedeutung des Radtourismus

13Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Gesamtumsatz des Fahrradtourismus:
9,2 Milliarden € / Jahr in Deutschland

Radtourismusförderung = 
Regionale Wirtschaftsförderung
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14Ziel: Förderung des Radtourismus

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Thema: z.B. Fluss

Zielgruppe: z.B. Kinder

Thema: z.B. Kultur

Zielgruppe: z.B. 
Mobilitätseingeschränkte

Thema: z.B. 
Bahntrassen

Zielgruppe: z.B. 
E-Bike-Nutzer

hochwertiges Radverkehrsnetz

15
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Zielsetzung nachhaltige Mobilität: Synergien nutzen

Synergetische Mobilitätsangebote

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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Abwärtsspirale der nachhaltigen Mobilität

Nachhaltige Mobilität in der Zukunft

Gesamtmobilitäts-
angebot für 
Touristische 
Mobilität und 

alltäglichen Mobilität 
entwickeln.

Grundnachfrage an 
multimodalen 

Angeboten steigt.

Multimodales 
Angebot wird 
ausgebaut.

Multimodale 
Grundversorgung 

nimmt zu -
Kfz-bedingte 

Störungen nehmen ab.

Aufwärtsspirale der nachhaltigen Mobilität

17Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

18Bausteine der Multimodalität

Schienengebundener ÖV Straßengebundener ÖV
Öffentlicher 

Individualverkehr

Standardisiertes 
Informationssystem

Standardisiertes
Buchungs- und Zahlsystem

Standardisierte 
Schnittstellen

Attraktive 
Fußwegebeziehungen

Hochwertige 
Radverkehrsnetze Gütertransport

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

19Schienengebundener Verkehr

Fernverkehr

Regionalverkehr

Gestaltung der 
Haltepunkte

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

4 von 24 in Zusammenstellung



Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

- Touristischen und Alltagsradverkehr gemeinsam planen -

4

Dr. phil. Dipl.-Ing. Ralf Kaulen Aachen /München

20Bausteine der Multimodalität

Schienengebundener ÖV Straßengebundener ÖV
Öffentlicher 

Individualverkehr

Standardisiertes 
Informationssystem

Standardisiertes
Buchungs- und Zahlsystem

Standardisierte 
Schnittstellen

Attraktive 
Fußwegebeziehungen

Hochwertige 
Radverkehrsnetze Gütertransport

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

21Straßengebundener Verkehr

Standardlinienbus

Rufbus

Bürgerbus

Fernbus
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22Bausteine der Multimodalität

Schienengebundener ÖV Straßengebundener ÖV
Öffentlicher 

Individualverkehr

Standardisiertes 
Informationssystem

Standardisiertes
Buchungs- und Zahlsystem

Standardisierte 
Schnittstellen

Attraktive 
Fußwegebeziehungen

Hochwertige 
Radverkehrsnetze Gütertransport

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

23Öffentlicher Individualverkehr

Taxi Carsharing

Öffentliche LeihautosÖffentliche Leihfahrräder

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

24Bausteine der Multimodalität

Schienengebundener ÖV Straßengebundener ÖV
Öffentlicher 

Individualverkehr

Standardisiertes 
Informationssystem

Standardisiertes
Buchungs- und Zahlsystem

Standardisierte 
Schnittstellen

Attraktive 
Fußwegebeziehungen

Hochwertige 
Radverkehrsnetze Gütertransport

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

25Attraktive Fußwegebeziehungen

Attraktive Straßen Schöne Plätze

Gute Querbarkeit Fußgängerfreundliche Standards

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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27Gütertransport

Kombinierter Verkehr

CargoHopper

Kombinationsbus

CarGoTram

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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Schienengebundener ÖV Straßengebundener ÖV
Öffentlicher 

Individualverkehr

Standardisiertes 
Informationssystem
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29Standardisierte Schnittstellen

Öffentlicher Verkehr & Fahrradverkehr

Fußgängerverkehr & Fahrradverkehr Mobilstationen

Öffentlicher Verkehr & Fahrradverkehr

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

30Bausteine der Multimodalität

Schienengebundener ÖV Straßengebundener ÖV
Öffentlicher 

Individualverkehr

Standardisiertes 
Informationssystem

Standardisiertes
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31Standardisiertes Informationssystem

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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33Standardisiertes Buchungs- und Zahlsystem

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

34Systematische Umsetzung im Landkreis Uelzen

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

35Kausalitäten Siedlungsdichte - Distanz - Zeit

Großstadt Mittelstadt ländlicher Siedlungsraum

dicht besiedelt weniger dicht besiedelt vereinzelt besiedelt

Distanz DistanzDistanz

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

36Systematische Umsetzung der Bausteine

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

37Systematische Umsetzung der Bausteine

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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38Systematische Umsetzung der Bausteine
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39Systematische Umsetzung der Bausteine

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

40Systematische Umsetzung der Bausteine

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

41Systematische Umsetzung der Bausteine

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

42Systematische Umsetzung der Bausteine

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

43Systematische Umsetzung der Bausteine

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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44Systematische Umsetzung der Bausteine

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

45Systematische Umsetzung der Bausteine

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

46Multimodale Knotenpunkte

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

47Multimodale Knotenpunkte

„Mobilitätsstationen“
Offenburg

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

48Gesamtkonzept: Nachhaltige selbsterklärende Multimodalität

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

49Nachhaltige selbsterklärende Multimodalität

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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Verknüpfungspunkte
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Gliederung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

51Akteursebene Landkreis

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

52Kooperation ist notwendig

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

TouristikerPlaner

Lokale Akteure

53

erfolgreicher Radtourismus

Kooperation Touristiker - Planer

Definition der Zielgruppe /
Projektentwicklung

Marketing

Endkundenbetreuung /
Qualitätsmanagement

infrastrukturelle
Realisierung des Projektes

Pflege, Wartung, Unterhalt

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Touristikerin Anna A. Planer Bernd B.
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Schienengebundener ÖV Straßengebundener ÖV
Öffentlicher 

Individualverkehr

Standardisiertes 
Informationssystem

Standardisiertes
Buchungs- und Zahlsystem

Standardisierte 
Schnittstellen

Attraktive 
Fußwegebeziehungen
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56Säulen der Radverkehrsförderung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

57Entlang der Straße oder durch den Freiraum?

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

58Zielgruppe Alltagsverkehr

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Anforderungsprofil: 
• verkehrssicher,
• direkt,
• sozial kontrolliert,
• zügig

Alltagsradfahrer
„Das Ziel ist das Ziel“
(täglicher) Weg von Wohnung 
zur
• Arbeits-/Ausbildungsstelle,
• Bildungseinrichtung, z.B. 

Schule, KiGa,
• Versorgungsstellen des 

täglichen Bedarfs, z.B. 
Einkaufszentrum, Bäcker, 
Markt

59Zielgruppe Freizeitverkehr

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Freizeitradfahrer

„Der Weg ist das Ziel“
gelegentlicher Weg zu

• Naherholungsbereichen,
z.B. See, Wald,

• touristisch (über)regionalen 
Themenradwegen,

• Freizeiteinrichtungen, z.B. 
Schwimmbad, Spielplatz

Anforderungsprofil: 
• gut befahrbar,
• abseits vom starken

Kfz-Verkehr,
• reizvolle und interessante

Naturräume,

60Säulen der Radverkehrsförderung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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3. Akteursebene / Akteure
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b) Fahrradfreundliche Infrastruktur
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Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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62Kreisradwegenetz Landkreis Uelzen

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

63Arbeitsschritte Netzplanung

Potenzielle                              
Quell- und Zielpunkte

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

64Analyse der Quell- und Zielpunkte

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

• Arbeitsplatzschwerpunkte
• Wohnbereiche
• Einkaufszentren
• Verwaltungen
• Schulen
• Sportanlagen
• Etc. 

• Bahnhöfe
• S-Bahnhaltepunkte
• Zentrale 

Omnibushaltestellen
• Busendhaltestellen

• Ausflugsziele 
• Sehenswürdigkeiten
• Attraktive Naturräume
• Flüsse
• Aussichtspunkte
• Ausfluggaststätten
• Spielplätze

Alltagsziele Multimodale Schnittstellen

© flightforum.ch

Freizeitziele

65Arbeitsschritte Netzplanung

Potenzielle                              
Quell- und Zielpunkte

Natürliche und nutzungs-
bedingte Hindernisse

Idealtypisches Netz der 
Zielverbindungen

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

66Zielspinne

Alltagsrouten Freizeitrouten

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Beispiel: Stadt Gelsenkirchen

67Arbeitsschritte Netzplanung

Potenzielle                              
Quell- und Zielpunkte

Natürliche und nutzungs-
bedingte Hindernisse

Idealtypisches Netz der 
Zielverbindungen

Netzplanung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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68Netzplanung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Alltagsrouten Freizeitrouten

Beispiel: Stadt Gelsenkirchen,
Gesamtlänge ca. 400 km

69

Weiterführende Informationen

Webinar des DIfU, 29.09.2015 (SVK)
„Netzplanung – von der systematischen Planung 
zur Realisierung“

Details

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

70

Hierarchische Gliederung der Netze

Hierarchisierung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Radschnellverbindung

Radhauptverbindung

Kommunale Radverbindung

Stadteilbezoge Radverbindung

Gesamt-Radverkehrsnetz

71Qualitätsanforderungen RIN und ERA 2010

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Ableiten von linearen Standardnetzelementen und 
standardisierten Knotenpunkten

72Wie breit sollte eine Radverkehrsanlage sein?

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Mindestmaß gemäß ERA / StVO

> 45 m 

73Einflussfaktoren zur Bemessung linearer Elemente

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Radverkehrsmenge

Differenzgeschwindigkeiten

Fahrzeugbreiten
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74

Bei geringem Verkehrsaufkommen

Querschnittgestaltung linearer Elemente

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

A-Stadt

B-Stadt

Bei hohem Verkehrsaufkommen

Bei durchschnittlichem Verkehrsaufkommen

Verschiedene Querschnitte 
innerhalb einer Hierarchiestufe bei 
gleicher Zielgeschwindigkeit

+ Überholen trotz Gegenverkehr+ Nebeneinander fahren

+ Überholen trotz Gegenverkehr

Ungehindertes Fahren mit breiten Fahrrädern

75Standardisierte Querschnittgestaltung

RADSCHNELLVERBINDUNGEN

RADHAUPTVERBINDUNGEN

Kommunale
Radverbindungen

Stadteilbezogene
Radverbindung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

76Von Radschnellwegen zur Flächenerschließung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

77Ausbauelemente Radschnellverbindungen

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Zweirichtungsradweg

straßenbegleitend

Zweirichtungsradweg

separat geführt

Inner- und außerorts: Radschnellwege

78Fahrgeschwindigkeiten und Zeitverluste

bevorrechtigt

gleichberechtigt

untergeordnet

RADSCHNELLVERBINDUNGEN

RADHAUPTVERBINDUNGEN

Kommunale
Radverbindungen

Stadteilbezogene
Radverbindung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

79standardisierte Knotenpunktgestaltung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

14 von 24 in Zusammenstellung



Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

- Touristischen und Alltagsradverkehr gemeinsam planen -

14

Dr. phil. Dipl.-Ing. Ralf Kaulen Aachen /München

80

1. Heutige Mobilität im ländlichen Raum
a) Alltagsmobilität

b) Touristische Mobilität

2. Potentiale der selbsterklärenden multimodalen Mobilität

3. Akteursebene / Akteure

4. Systematische Radverkehrsförderung
a) Netzplanung

b) Fahrradfreundliche Infrastruktur

c) Standardisierte selbsterklärende multimodale 
Verknüpfungspunkte

5. Realisierungsstrategie

6. Resümee

Gliederung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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• Fahrradstraßen
• T30-Zonen

• Radfahrstreifen
• Radweg
• Schutzstreifen
• Umweltspur
• Radschnellweg

• Fahrradstraßen
• T30-Zonen

Sicherungsrepertoire für den Fahrradverkehr

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

6,50

7,00

8,00

7,50

6,00
Innerorts Außerorts

82Zielgruppen

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Alltagsverkehr Freizeitverkehr

83Führungsformen für den Radverkehr

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Radfahrstreifen

Radwege

Separationsprinzip

Schutzstreifen

Umweltspur

Tempo 30-Zonen

Fahrradstraßen

Mischprinzip

Innerorts: konventionelle Streckenabschnitte

84VwV-StVO 2009/StVO 2013: Wegfall der Einsatzgrenzen

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Beispiel Aachen: Knoten Normaluhr

Schutzstreifen an Hauptverkehrsstraßen

ca. 26.000 Kfz/d

ca. 35.000 Kfz/d

ca. 23.500 Kfz/d

85Schutzstreifen auf Hauptverkehrsstraßen

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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• Fahrradstraßen
• T30-Zonen

• Radfahrstreifen
• Radweg
• Schutzstreifen
• Umweltspur
• Radschnellweg

• Fahrradstraßen
• T30-Zonen

Sicherungsrepertoire für den Fahrradverkehr

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

6,50

7,00

8,00

7,50

6,00
Innerorts Außerorts

Forschungsprojekt
AGFK-BW 

„Schutzstreifen 
auf schmalen 

Kernfahrbahnen“

87AGFK-BW „Schutzstreifen auf schmalen Kernfahrbahnen“

Lörrach

Heidenheim

Offenburg

Filderstadt

Heidelberg Heilbronn

Röttler Straße

Kehler Straße

Bürgerstraße

Wollhausstraße

Bismarckstraße

Zoeppritzstraße

Hohenheimer Straße

Leonberg

Friedrichshafen

Mühlestraße

Leonberger Straße

Kluftener Straße

Nur Nachher-Untersuchung

Vorher-/Nachher-Untersuchung

Tübingen

Römerstraße

Steinheimer Straße

Kelternstraße

Nur Vorher-Untersuchung

87

Filderstadt, 29. April  2014

Villingen-Schwenningen, 10. September 2014 

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Sicherung des Radverkehrs auf schmalen Fahrbahnen 89Zielgruppen

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Alltagsverkehr Freizeitverkehr

90Freizeitnetz

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Planungskriterien
• Sicherung

– durchgängige Sicherung auf Verkehrsstraßen (Radverkehrsanlagen) 
und Erschließungsstraßen (Tempo 30-Zone, Verkehrsberuhigter 
Bereich)

– wünschenswert: autoarme Streckenführung
– Freiraum, i.d.R. Forst- und Wirtschaftswege
– Sicherung von Querungsstellen und Überleitungsbereichen

• Oberflächenbeschaffenheit
– glatte, ebene Oberfläche (asphaltiert, wassergebunden)
– Allwettertauglichkeit

• Topografie / Streckenführung
– steigungsarme Streckenführung
– möglichst abwechslungsreiche und naturnahe Streckenführung

• Knotenpunktsystem Länge der Netzwaben
– ca. 30 bis 40 km (Halbtagestour)
– ca. 60 bis 80 km (Tagestour)

91Radtouristische Infrastruktur

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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Aushängeschild oder Mangel?

Münsterland „Pättkes“

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Mangel!
Qualitätskriterien der StVO / ERA gelten für ALLE Routen!

93Neue Netzelemente: Fahrradstraße außerorts

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis UelzenErfolgreiche Radverkehrsplanung im ländlichen Raum

94

• Fahrradstraßen
• T30-Zonen

• Radfahrstreifen
• Radweg
• Schutzstreifen
• Umweltspur
• Radschnellweg

• Fahrradstraßen
• T30-Zonen

Sicherungsrepertoire für den Fahrradverkehr

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

6,50

7,00

8,00

7,50

6,00
Innerorts Außerorts

Forschungsprojekt
AGFK-BW 

„Schutzstreifen 
auf schmalen 

Kernfahrbahnen“

• Gemeinsamer 
Geh- und Radweg 
im Zweirichtungs-
verkehr

95Standardlösung (RAL): Einseitiger Zweirichtungsrad-/Gehweg

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

96Straßenbegleitende Radwege und gem. Fuß-/Radwege

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Radweg neben Hochbord gemeinsamer Fuß- und Radweg neben 
Hochbord

gemeinsamer Fuß- und Radweg
mit Seitentrennstreifen

gemeinsamer Fuß- und Radweg 
außerhalb der Entwässerung

97

• Fahrradstraßen
• T30-Zonen

• Radfahrstreifen
• Radweg
• Schutzstreifen
• Umweltspur
• Radschnellweg

• Fahrradstraßen
• T30-Zonen

Sicherungsrepertoire für den Fahrradverkehr

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

6,50

7,00

8,00

7,50

6,00
Innerorts Außerorts

Forschungsprojekt
AGFK-BW 

„Schutzstreifen 
auf schmalen 

Kernfahrbahnen“

Forschungsprojekt
BMVI 

„Schutzstreifen 
auf schmalen 

Straßen“
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98Forschungsprojekt BMVI „Schutzstreifen“

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

DTV < 4.000 Kfz/d und 5-7 m Fahrbahnbreite

99

• Fahrradstraßen
• T30-Zonen

• Radfahrstreifen
• Radweg
• Schutzstreifen
• Umweltspur
• Radschnellweg

• Fahrradstraßen
• T30-Zonen

Sicherungsrepertoire für den Fahrradverkehr

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

6,50

7,00

8,00

7,50

6,00
Innerorts Außerorts

Forschungsprojekt
AGFK-BW 

„Schutzstreifen 
auf schmalen 

Kernfahrbahnen“

Forschungsprojekt
BMVI 

„Schutzstreifen 
auf schmalen 

Straßen“

Forschungsprojekt
Landesbetrieb 

Straßenbau NRW 
„Markierungslösungen 

außerorts“

100Lineare Sicherungselemente

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Fuß- / Radwege

Radwege

Fuß- / Radwege

Radfahrstreifen Schutzstreifen

Radwege

101Einseitige Fuß-/Radwege im Zweirichtungsverkehr

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Vorher
Demonstrationsmaßnahme L213 

102Einseitige Fuß-/Radwege im Zweirichtungsverkehr

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

DTV: 5.000 Kfz/24 h 

Nachher
Demonstrationsmaßnahme L213 

103Lineare Sicherungselemente

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Fuß- / Radwege

Radwege

Fuß- / Radwege

Radfahrstreifen Schutzstreifen

Radwege
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104Beidseitige Radwege im Einrichtungsverkehr

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Vorher
Demonstrationsmaßnahme B56

105

DTV: 5.000 Kfz/24 h 

Beidseitige Radwege im Einrichtungsverkehr

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Nachher
Demonstrationsmaßnahme B56

106Netzlücken – Markierungslösungen außerorts

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

5.900 Kfz/d

Leitpfosten

Beidseitiger Radweg B56 (Kreis Euskirchen)

107Lineare Sicherungselemente

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Fuß- / Radwege

Radwege

Fuß- / Radwege

Radfahrstreifen Schutzstreifen

Radwege

108Beidseitiger Radfahrstreifen

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Demonstrationsmaßnahme L11

109Lineare Sicherungselemente

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Fuß- / Radwege

Radwege

Fuß- / Radwege

Radfahrstreifen Schutzstreifen

Radwege
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110Schutzstreifen

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Vorher
Demonstrationsmaßnahme L194

111Schutzstreifen

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Nachher
Demonstrationsmaßnahme L194

112

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Konfliktbereiche des Radverkehrs außerorts

Überleitungsbereiche

113Sicherung von Querungsstellen für den Radverkehr

StVO § 2 Absatz 4/VwV-StVO in der Fassung
4/2013:
„Anfang und Ende von einseitigen Zweirichtungsradwegen / 
linken Radwegen und sonstige Querungsstellen müssen 
gesichert werden.“

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

114

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

K 34, Elsdorf-HeppendorfK 36, Bedburg-Kaster

Praxisbeispiele 115

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Konfliktbereiche des Radverkehrs außerorts

Querungsstellen außerhalb von Knotenpunkten
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Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Querungsstellen außerhalb von Knotenpunkten

K 37n, Bedburg

querender Radweg

K 22,               
Bergheimquerender Wirtschaftsweg

117

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Konfliktbereiche des Radverkehrs außerorts

Führung in Knotenpunkten

118

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Führung in Knotenpunkten - Indirektes Abbiegen

indirektes Linksabbiegen

Separation

Mischung

Kreuzung

Fahrdynamik

• Das gesicherte indirekte Linksabbiegen sollte 
prinzipiell an allen Knotenpunkten angeboten 
werden, an denen eine Abbiegebeziehung für den 
Radverkehr (Fußgängerverkehr) von Erfordernis ist.

119

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Führung in Knotenpunkten

Indirektes Queren über Mittelinsel
neben Linksabbiegestreifen

L 194, Bedburg

Indirekte Querung 

120

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Führung in Knotenpunkten

Geradeausverkehr:
Führung des Radverkehrs vor der Einmündung über Furt

B 56, Zülpich L 194, Euskirchen

121

1. Heutige Mobilität im ländlichen Raum
a) Alltagsmobilität

b) Touristische Mobilität

2. Potentiale der selbsterklärenden multimodalen Mobilität

3. Akteursebene / Akteure

4. Systematische Radverkehrsförderung
a) Netzplanung

b) Fahrradfreundliche Infrastruktur

c) Standardisierte selbsterklärende multimodale 
Verknüpfungspunkte

5. Realisierungsstrategie

6. Resümee

Gliederung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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122

Mobilitätsgarantie: Standardisierte Schnittstellen

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Öffentlicher Verkehr & Fahrradverkehr

Fußgängerverkehr & Fahrradverkehr Mobilstationen

Öffentlicher Verkehr & Fahrradverkehr

123Standardisierte multimodaler Verknüpfungspunkte

ÖV-Haltestelle
Öffentliche 

Leihfahrräder
Mietfahrräder

öffentliche 
Leihautos

Taxi Carsharing Mietwagen Farradverkehr Fußgängerverkehr

F
er

n
ve

rk
eh

r

Fernverkehrbahnhof x x x x x x Radstation

Wartesaal / Toiletten / 
Gepäckschließfächer / 

Einkaufsmöglichkeit / Speise- 
und Getränkeangebot

Nahverkehrbahnhof x x x x x x Radstation/Parkhaus

Wartesaal / Toiletten / 
Gepäckschließfächer / 

Einkaufsmöglichkeit / Speise- 
und Getränkeangebot

Haltepunkt x
Fahrradservicestation / 

Fahrradboxen / überdachte 
Fahrradabstellanlage

beheizter Wartebereich/ Speise- 
und Getränekangebot

S-Bahnhof x
Fahrradservicestation / 

überdachte 
Fahrradabstellanlage

beheizter Wartebereich/ Speise- 
und Getränekangebot

U-Bahnhof / 
Stadtbahnhaltepunkt x Fahrradboxen / überdachte 

Fahrradabstellanlage
Witterungsschutz

Zentraler Omnibusbahnhof x x x x x
Radstation / 

Fahrradservicestation / 
Parkhaus

Wartesaal /Toiletten / 
Gepäckschließfächer / Speise- 

und Getränkeangebot

Verknüpfungshaltestelle x überdachte 
Fahrradabstellanlage

Bänke mit Witterungsschutz

Endhaltestelle x x Fahrradboxen / überdachte 
Fahrradabstellanlagen

Bänke mit Witterungsschutz

Bushaltestelle x überdachte 
Fahrradabstellanlage

Bänke mit Witterungsschutz

Gesamtstädtische Bedeutung x x x x x Fahrradboxen/überdachte 
Fahrradabstellanlage

Bedeutung für Stadtteil x x x x x überdachte 
Fahrradabstellanlage

Wohn- / Gewerbegebiete x x x x überdachte 
Fahrradabstellanlage

Pendlerparkplätze x x x x Mobilstation

P+R Parkplätze x x Fahrradboxen / überdachte 
Fahrradabstellanlage

zentraler innerstädtischer 
Parkplatz x x x Fahrradboxen / überdachte 

Fahrradabstellanlage

Verknüpfungselemente Individualverkehr

N
ah

ve
rk

eh
r

Ö
ff

en
tl

ic
h

er
 V

er
ke

h
r

In
d

iv
id

u
al

ve
rk

eh
r

Verknüpfungspunkte bzw. Quell- und 
Zielpunkte

A
llg

em
ei

n
K

fz
-V

er
ke

h
r

Öffentliche Mobilitätsangebote

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

124

1. Heutige Mobilität im ländlichen Raum
a) Alltagsmobilität

b) Touristische Mobilität

2. Potentiale der selbsterklärenden multimodalen Mobilität

3. Akteursebene / Akteure

4. Systematische Radverkehrsförderung
a) Netzplanung

b) Fahrradfreundliche Infrastruktur

c) Standardisierte selbsterklärende multimodale 
Verknüpfungspunkte

5. Realisierungsstrategie

6. Resümee

Gliederung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

125Säulen der Radverkehrsförderung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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Gäste/Bürger haben Wahlfreiheit! Bürger müssen in Strategie 
eingebunden sein, so das sie den geplanten Weg beschreiten!

Definition des Umsetzungsverfahren

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

127Von der Reaktion zur Aktion

Mobilitätsveränderung beginnt im Kopf

Restriktionen
Sanktionen
Egoismus
Zeitdruck
Rücksichtslosigkeit Reaktion Aktion

Wahlfreiheit
Respekt
Verständnis
Lebensqualität
Gesundheit

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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128Akteur Verkehrsteilnehmer Schulkinder

Schulung der RisikokompetenzSicherheitsausbildung

Schulkinder

Erleben von MobilitätMobilitätserziehung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

129Akteur Verkehrsteilnehmer Erwachsene

Mobilitätstraining

Erwachsene

BewusstseinsbildungMobilitätsbildung

Vorbildfunktion

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

130Akteur Verkehrsteilnehmer Senior

Hilfe-zur-SelbsthilfeSelbsteinschätzung

Senioren

Fortbildung/InformationMotorikausbildung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen
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1. Heutige Mobilität im ländlichen Raum
a) Alltagsmobilität

b) Touristische Mobilität

2. Potentiale der selbsterklärenden multimodalen Mobilität

3. Akteursebene / Akteure

4. Systematische Radverkehrsförderung
a) Netzplanung

b) Fahrradfreundliche Infrastruktur

c) Standardisierte selbsterklärende multimodale 
Verknüpfungspunkte

5. Realisierungsstrategie

6. Resümee

Gliederung

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

13
2

Quelle: Dissertation Ralf Kaulen

Hochwertige Mobilität im ländlichen Raum ist möglich!

132

Schienengebundener ÖV Straßengebundener ÖV
Öffentlicher 

Individualverkehr

Gepäcktransport

Standardisiertes 
Informationssystem

Standardisiertes
Buchungs- und Zahlsystem

Standardisierte 
Schnittstellen

Attraktive 
Fußwegebeziehungen

Hochwertige 
Radverkehrsnetze

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

133Der Erfolg stellt sich ein...!

Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

Nur so können die Aufgaben der Zukunft 
bewältigt werden!
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Erfolgreiche Radverkehrsplanung im Landkreis Uelzen

…vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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